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Allgemeine Verkaufsbedingungen General Terms & Conditions for Sale 
 

 
§ 1 Allgemeines und Geltungsbereich                                                               
 

(1) Die vorliegenden AVB gelten für alle Geschäftsbeziehungen der 
Firma Rotoclear GmbH als Verkäufer, nachfolgend: „ROTOCLEAR“, 
mit ihren Kunden, nachfolgend: „Käufer“ genannt. Die AVB gelten 

nur, wenn der Käufer Unternehmer (§ 14 BGB), eine juristische 
Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen ist. 

 
 

(2) Die AVB in ihrer jeweiligen Fassung als Rahmenvereinbarung 

gelten auch für künftige Verträge mit dem selben Käufer, ohne 
dass in jedem Einzelfall auf sie hingewiesen werden müsste. 
 

 
(3) Die vorliegenden AVB geltend ausschließlich. Abweichende, 
entgegenstehende oder ergänzende AVB des Käufers werden nur 

dann und insoweit Vertragsbestandteil, als ihrer Geltung durch 
ROTOCLEAR ausdrücklich zugestimmt wird. Dieses 
Zustimmungserfordernis gilt in jedem Fall, beispielsweise auch 

dann, wenn ROTOCLEAR in Kenntnis der AVB des Käufers die 
Lieferung an ihn vorbehaltlos ausführt. 
 

 
(4) Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem 
Käufer, einschließlich Nebenabreden, Ergänzungen oder 

Änderungen haben in jedem Fall Vorrang vor diesen AVB. Für den 
Inhalt derartiger Vereinbarungen ist ein schriftlicher Vertrag bzw. 
eine schriftliche Bestätigung von ROTOCLEAR maßgebend.  

 
(5) Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen, die nach 
Vertragsschluss vom Käufer ROTOCLEAR gegenüber abzugeben 

sind (z.B. Fristsetzungen, Mängelanzeigen, Erklärung von Rücktritt 
oder Minderung), bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 
 

(6) Hinweise auf die Geltung gesetzlicher Vorschriften haben nur 
klarstellende Bedeutung. Auch ohne eine derartige Klarstellung 
gelten daher die gesetzlichen Vorschriften, soweit sie in diesen 

AVB nicht unmittelbar abgeändert oder ausdrücklich 
ausgeschlossen werden.  
 

 
§ 2 Vertragsschluss                                
 

(1) Angebote von ROTOCLEAR sind freibleibend und unverbindlich. 
Dies gilt auch, wenn ROTOCLEAR dem Käufer Kataloge, technische 
Dokumentationen (z.B. Zeichnungen, Pläne, Berechnungen, 

Kalkulationen, Verweisungen auf DIN-Normen), sonstige 
Produktbeschreibungen oder Unterlagen – auch in elektronischer 
Form – überlassen hat, an denen  

ROTOCLEAR sich Eigentums- und Urheberrechte vorbehalten. 
 
(2) Die Bestellung der Ware durch den Käufer gilt als verbindliches 

Vertragsangebot. Sofern sich aus der Bestellung nichts Anderes 
ergibt, ist ROTOCLEAR berechtigt, dieses Vertragsangebot 
innerhalb von drei Wochen nach seinem Zugang bei ROTOCLEAR, 

anzunehmen. 
 
(3) Die Annahme kann entweder schriftlich (z.B. durch Auf-

tragsbestätigung) oder durch Auslieferung der Ware an den Käufer 
erklärt werden. 
  

(4) Abbildungen, Zeichnungen, Maße, Gewicht und sonstige 
Leistungsdaten sind nur verbindlich, wenn dies ausdrücklich 
schriftlich vereinbart wurde.  

 
 

 
Section 1 General information and scope of validity 
 

(1) The following General Terms & Conditions for Sale apply to all 
business dealings of Rotoclear GmbH as the supplier, hereinafter 
referred to as: "ROTOCLEAR" with their customers, hereinafter 

referred to as: "Buyer". The General Terms & Conditions of Sale 
only apply if the Buyer is an entrepreneur (Section 14 of the German 
Civil Code), a legal entity under public law or a special fund under 

public law.  
 
(2) The current version of the General Terms & Conditions of Sale 

as a framework agreement also apply for future contracts with the 
same Buyer without any special reference being required in 
individual cases. 

 
(3) These General Terms & Conditions of Sale apply exclusively. 
Any different, contradictory or supplementary General Terms & 

Conditions of Sale of the Buyer are only included as an element of 
the contract if their validity is expressly accepted by ROTOCLEAR. 
This requirement of consent applies, for example, if ROTOCLEAR 

supplies goods to the Buyer without reservation although being 
aware of the General Terms & Conditions of Sale of the Buyer.  
       

(4) Any individual agreements made in individual cases with the 
Buyer, including any supplementary agreements, supplements or 
amendments have priority over these General Terms & Conditions 

of Sale. A written contract or written confirmation of ROTOCLEAR is 
necessary for the validity of such agreements.   

 

(5) Declarations and notices relevant in law which are to be made 
by the Buyer towards ROTOCLEAR after conclusion of contract 
(e.g. stipulation of deadlines, notice of defects, notice of withdrawal 

or reduction) are only valid when made in writing. 
 
(6) Notes on the validity of statutory regulations only have an ex-

planatory function. For this reason the statutory regulations also 
apply without any such explanation if they are not directly 
amended or expressly excluded by these General Terms & 

Conditions of Sale.  
 
 

 
Section 2 Conclusion of contract 
 

(1) Offers from ROTOCLEAR are non-binding and are subject to 
change without notice. This also applies if ROTOCLEAR provides 
the Buyer with catalogues, technical documentation (e.g. drawings, 

plans, calculations, references to DIN standards), other product 
descriptions or documents – including in electronic form – to which 
ROTOCLEAR has reserved copyright and property rights. 

  
 
(2) The order submitted by the Buyer applies as a binding con-

tractual proposal. If nothing to the contrary is stipulated in the 
order, ROTOCLEAR is entitled to accept this proposal within a 
period of three weeks after its receipt by ROTOCLEAR. 

 
 
(3) The Buyer can be notified of this acceptance either in writing 

(e.g. by means of an order confirmation) or by delivery of the goods 
to the Buyer. 
 

(4) Illustrations, drawings, dimensions, weights and other perfor-
mance data are only binding if expressly agreed in writing. 
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§ 3 Lieferfrist und Lieferverzug  
 

(1) Die Lieferfrist wird individuell vereinbart bzw. von ROTOCLEAR 
bei Annahme der Bestellung angegeben. Sofern dies nicht der Fall 
ist, beträgt die Lieferfrist ca. 3 Wochen ab Vertragsschluss. 

 
 
(2) Sofern ROTOCLEAR verbindliche Lieferfristen aus Gründen, die 

ROTOCLEAR nicht zu vertreten hat nicht einhalten kann 
(Nichtverfügbarkeit der Leistung), wird ROTOCLEAR den Käufer 
hierüber unverzüglich informieren und gleichzeitig die 

voraussichtliche neue Lieferfrist mitteilen. Ist die Leistung auch 
innerhalb der neuen Lieferfrist nicht verfügbar, ist  
ROTOCLEAR berechtigt, ganz oder teilweise vom Vertrag zu-

rückzutreten; eine bereits erbrachte Gegenleistung des Käufers 
wird ROTOCLEAR unverzüglich erstatten. Als Fall der 
Nichtverfügbarkeit der Leistung in diesem Sinne gilt insbesondere 

die nicht rechtzeitige Selbstbelieferung durch die Zulieferer von 
ROTOCLEAR, wenn ROTOCLEAR ein kongruentes 
Deckungsgeschäft abgeschlossen hat. Die für ROTOCLEAR 

bestehenden gesetzlichen Rücktritts- und Kündigungsrechte 
sowie die gesetzlichen Vorschriften über die Abwicklung des 
Vertrages bei einem Ausschluss der Leistungspflicht (z.B. 

Unmöglichkeit oder Unzumutbarkeit der Leistung und/oder 
Nacherfüllung) bleiben unberührt. Unberührt bleiben auch die 
Rücktritt- und Kündigungsrechte des Käufers gem. § 8 dieser AVB. 

  
(3) Der Eintritt eines Lieferverzuges seitens von ROTOCLEAR 
bestimmt sich nach den gesetzlichen Vorschriften. In jedem Fall ist 

aber eine Mahnung durch den Käufer erforderlich. 
 
 

§ 4 Lieferung, Gefahrübergang, Abnahme, Annahmeverzug 
 
 

(1) Die Lieferung erfolgt ab Lager, wo auch der Erfüllungsort ist. Auf 
Verlangen und Kosten des Käufers wird die Ware an einen anderen 
Bestimmungsort versandt (Versendungskauf). Soweit nicht etwas 

anderes vereinbart ist, ist ROTOCLEAR berechtigt die Art der 
Versendung (insbesondere Transportunternehmen, Versandweg, 
Verpackung) selbst zu bestimmen.  

 
(2) Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen 
Verschlechterung der Ware geht spätestens mit der Übergabe auf 

den Käufer über. Beim Versendungskauf geht jedoch die Gefahr 
des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der 
Ware sowie die Verzögerungsgefahr bereits mit Auslieferung der 

Ware an den Spediteur, den Frachtführer oder der sonst zur 
Ausführung der Versendung bestimmten Person oder Anstalt über. 
Soweit eine Abnahme vereinbart ist, ist diese für den 

Gefahrübergang maßgebend. Auch im Übrigen gelten für eine 
vereinbarte Abnahme die gesetzlichen Vorschriften des 
Werkvertrags rechtsentsprechend. Der Übergabe bzw. Abnahme 

steht es gleich, wenn der Verkäufer im Verzug der Annahme ist. 
 
(3) Kommt der Käufer in Annahmeverzug, unterlässt er eine 

Mitwirkungshandlung oder verzögert sich für die Lieferung von 
ROTOCLEAR aus anderen, vom Käufer zu vertretenden Gründen, 
so ist ROTOCLEAR berechtigt, Ersatz des hieraus entstehenden 

Schadens einschließlich Mehraufwendungen (z.B. Lagerkosten) zu 
verlangen. 
 

 
§ 5 Preise und Zahlungsbedingungen 
 

(1) Sofern im Einzelfall keine anderweitige schriftliche Vereinbarung 
getroffen ist, gelten die jeweils zum Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses aktuellen Preise ab Werk ausschließlich 

Umsatzsteuer und Verpackung. Kosten der Verpackung werden 
gesondert in Rechnung gestellt. 

Section 3 Delivery time and delivery default  
 

(1) The delivery time is agreed individually or stated by ROTO-
CLEAR when the order is accepted. If this is not the case, the de-
livery time is approximately three weeks after conclusion of con-

tract. 
 
2) If ROTOCLEAR cannot meet the binding deadlines for reasons 

which ROTOCLEAR is not answerable (non-availability of goods or 
services), ROTOCLEAR will promptly notify the Buyer accordingly 
and at the same time inform the Buyer of the new delivery date. If 

the goods or services are not available within the new delivery time, 
ROTOCLEAR is entitled to withdraw either wholly or partially from 
the contract; ROTOCLEAR will promptly reimburse any payment 

made by the Buyer. Such a case of non-availability in this sense 
may arise, for example, if ROTOCLEAR experiences delays in 
supplies from its vendors. The withdrawal and termination rights of 

ROTOCLEAR as well as the legal regulations on contract 
implementation in the event of exclusion of the performance 
obligation (e.g. impossibility or unreasonableness of fulfilment 

and/or supplementary fulfilment) remain unaffected. The 
withdrawal and termination rights of the Buyer in accordance with 
Section 8 of these General Terms & Conditions of Sale also remain 

unaffected. 
 
 

 
(3) The occurrence of default in delivery on the part of  
ROTOCLEAR is determined in accordance with legal regulations. A 

notice must, however, be submitted by the Buyer. 
 
 

Section 4 Delivery, transfer of risk, acceptance, default of  
acceptance 

 

(1) Deliveries will be made ex works, which is also the place of 
fulfillment. When requested by the Buyer, the goods will be sent to 
another destination and the costs charged to the Buyer (sale to 

destination). If no contrary agreements have been made, 
ROTOLEAR is entitled to specify the delivery method (especially 
carriers, transport route, packaging).  

 
 (2) The risk of accidental loss and accidental deterioration of the 
goods is passed to the Buyer at the latest when the goods are 

handed over. In the event of sale to destination, however, the risk of 
accidental loss and accidental deterioration of goods as well as risk 
of delay is already transferred when the goods are handed to the 

carrier, forwarder or the person or organization charged with 
carriage of the goods. If acceptance has been agreed, this is 
decisive for transfer of risk. The statutory regulations of the works 

contract also apply to the agreed acceptance in accordance with 
the law. Transfer or acceptance is also deemed to be effective if 
the Seller is in default of acceptance. 

 
 
(3) If the Buyer defaults in acceptance of delivery, fails to cooper-

ate or if the delivery of goods from ROTOCLEAR is delayed for 
other reasons for which the Buyer is answerable, ROTOCLEAR is 
entitled to demand reimbursement of any resulting damage in-

cluding any incurred costs (e.g. storage costs). 
 
 

 
Section 5 Prices and payment conditions 
 

(1) If no alternative agreements have been made in writing, the 
prices valid at the time of contract conclusion apply excluding 
sales tax and packaging. Packaging costs will be invoiced sepa-

rately. 
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(2) Beim Versendungskauf (§ 4 Abs. 1 dieser AVB) trägt der Käufer 
die Transportkosten ab Lager und die Kosten einer ggf. vom Käufer 

gewünschten Transportversicherung. Etwaige Zölle, Gebühren, 
Steuern und sonstige öffentliche Abgaben trägt der Käufer. 
Transport- und alle sonstigen Verpackungen nach Maßgabe der 

Verpackungsverordnung nimmt  
ROTOCLEAR nicht zurück, sie werden Eigentum des Käufers; 
ausgenommen sind versandspezifische Verpackungen wie 

Paletten, Gitterboxen und Transportgestelle. 
 
 

(3) Der Kaufpreis ist fällig und zu zahlen innerhalb von 30 Tagen ab 
Rechnungstellung und Lieferung bzw. Abnahme der Ware, sofern 
nichts anderes schriftlich vereinbart ist.  

 
(4) Mit Ablauf vorstehender Zahlungsfrist kommt der Käufer in 
Verzug. Der Kaufpreis ist während des Verzuges zum jeweils 

geltenden gesetzlichen Verzugszinssatz zu verzinsen. Die 
Geltendmachung eines höheren Verzugsschaden bleibt 
vorbehalten. Gegenüber Kaufleuten bleibt der Anspruch von 

ROTOCLEAR auf den kaufmännischen Fälligkeitszins (§ 353 HGB) 
unberührt. 
 

(5) Dem Käufer steht das Recht zur Aufrechnung nur insoweit zu, 
als sein Anspruch rechtskräftig festgestellt oder unbestritten ist. 
Bei Mängeln in der Lieferung bleibt § 7 Abs. 6 dieser AVB 

unberührt. Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechtes ist der 
Käufer nur insoweit befugt, als sein Gegenanspruch auf dem 
gleichen Vertragsverhältnis beruht. 

 
(6) Wenn ROTOCLEAR Umstände bekannt werden, die die 
Kreditwürdigkeit des Käufers in Frage stellen, insbesondere einen 

Scheck nicht einlöst oder Zahlungen einstellt oder wenn 
ROTOCLEAR andere Umstände bekannt werden, die die 
Kreditwürdigkeit des Käufers in Frage stellen, so ist ROTOCLEAR 

berechtigt, die gesamte Restschuld fällig zu stellen, auch wenn 
ROTOCLEAR Schecks angenommen hat. ROTOCLEAR ist in 
diesem Fall außerdem berechtigt, Vorauszahlungen oder 

Sicherheitsleistungen zu verlangen. 
 
(7) ROTOCLEAR ist berechtigt, Zahlungen des Käufers zunächst auf 

dessen ältere Schulden anzurechnen, wenn eine Information über 
diese Verrechnung an den Käufer erfolgt. Sind bereits Kosten und 
Zinsen entstanden, so ist ROTOCLEAR berechtigt, die Zahlung 

zunächst auf die Kosten, dann auf die Zinsen und zuletzt auf die 
Hauptleistung anzurechnen. 
 

 
§ 6 Eigentumsvorbehalt 
 

(1) Bis zur vollständigen Bezahlung aller gegenwärtigen und 
künftigen Forderungen von ROTOCLEAR aus dem Kaufvertrag und 
einer laufenden Geschäftsbeziehung (gesicherte Forderungen) 

behält ROTOCLEAR sich das Eigentum an den verkauften Waren 
vor. 
 

(2) Die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren dürfen vor 
vollständiger Bezahlung der gesicherten Forderungen weder an 
Dritte verpfändet, noch zur Sicherheit übereignet werden. Der 

Käufer hat ROTOCLEAR unverzüglich schriftlich zu 
benachrichtigen, wenn und soweit Zugriffe Dritter auf die 
ROTOCLEAR gehörenden Waren erfolgen. 

  
(3) Bei vertragswidrigem Verhalten des Käufers, insbesondere bei 
Nichtzahlung des fälligen Kaufpreises, ist ROTOCLEAR berechtigt, 

nach den gesetzlichen Vorschriften vom Vertrag zurückzutreten 
oder/und die Ware aufgrund des Eigentumsvorbehalts 
herauszuverlangen. Das Herausgabeverlangen beinhaltet nicht 

zugleich die Erklärung des Rücktritts; ROTOCLEAR sind vielmehr 
berechtigt, lediglich die Ware herauszuverlangen und sich den 

(2) In the event of sale to destination (Section 4, paragraph 1 of 
these General Terms & Conditions of Sale) the Buyer will bear the 

transport costs ex works and the costs of any transport insurance 
taken out at the request of the Buyer. Any customs duties, fees, 
taxes and other public charges will be borne by the Buyer. 

Transport packaging and other packaging cannot be returned to 
ROTOCLEAR in accordance with the Packaging Ordinance; these 
become the property of the Buyer; packaging required for specific 

forms of transport such as pallets, wire boxes and transport frames 
are excluded. 
 

(3) The sales price is due for payment within 30 days of the date of 
the invoice and delivery or acceptance of the goods unless other 
agreements have been made in writing.  

 
(4) When the payment deadline has elapsed, the Buyer will be in 
default. The legally stipulated rate of default interest will apply for 

the period in which the Buyer is in default. The right to assert 
greater damages caused by default is reserved. The right of 
ROTOCLEAR to commercial maturity interest (Section 353 of the 

German Commercial Code) remains unaffected. 
 
 

(5) The Buyer only has the right of offset if his claim has been 
confirmed by law or is uncontested. In the event of faults in the 
supplied goods, Section 7 paragraph 6 of these General Terms & 

Conditions of Sale remains unaffected. The Buyer is only entitled to 
exercise his right of retention if the counterclaim is based on the 
same contractual relationship. 

 
(6) If ROTOCLEAR becomes aware of circumstances which call the 
credit standing of the Buyer into question, especially if a check is 

not honoured or payments discontinued or if ROTOCLEAR 
becomes aware of any other circumstances which call the credit 
standing of the Buyer into question, ROTOCLEAR is entitled to 

demand that the remaining outstanding sums are due immediately, 
even if ROTOCLEAR has accepted checks. In this case 
ROTOCLEAR is also entitled to demand advance payment or 

security. 
 
(7) ROTOCLEAR is entitled to offset payments of the Buyer with 

debts of an earlier date if the Buyer is informed of such offsets. If 
costs or interest have already been incurred, ROTOCLEAR is 
authorized to first charge for these costs, then the interest due and 

finally the bill for the main service. 
 
 

 
Section 6 Retention of title 
 

(1) ROTOCLEAR reserves the right to retention of title of the sold 
goods until full payment of all current and future accounts 
receivable arising from the sales contract and an ongoing business 

relationship (secured receivables). 
  
 

(2) The goods subject to retention of title may not be pledged to 
third parties nor used as a security before full payment has been 
made. The Buyer must inform ROTOCLEAR immediately in writing if 

and to which extent such access is given to goods belonging to 
ROTOCLEAR. 
  

 
(3) Should the Buyer act in violation of this contract, especially with 
regard to non-payment of the due sales price, ROTOCLEAR is 

entitled to withdraw from the contract in accordance with statutory 
regulations and/or demand surrender of the goods on the basis of 
retention of title. The request to surrender the goods does not 

automatically involve a declaration of withdrawal; ROTOCLEAR is 
entitled to only demand surrender of the goods and reserve the 
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Rücktritt vorzubehalten. Zahlt der Käufer den fälligen Kaufpreis 
nicht, darf ROTOCLEAR diese Rechte nur geltend machen, wenn 

sie dem Käufer zuvor erfolglos eine angemessene Frist zur Zahlung 
gesetzt haben oder eine derartige Fristsetzung nach den 
gesetzlichen Vorschriften entbehrlich ist. 

 
(4) Der Käufer ist befugt, die unter Eigentumsvorbehalt stehenden 
Waren im ordnungsgemäßen Geschäftsgang weiter zu veräußern 

und/oder zu verarbeiten. In diesem Fall gelten ergänzend die 
nachfolgenden Bestimmungen:  
 

(a) Der Eigentumsvorbehalt erstreckt sich auf die durch 
Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung von ROTOCLEAR 
gehörenden Waren entstehenden Erzeugnisse zu deren vollem 

Wert, wobei ROTOCLEAR als Hersteller gilt. Bleibt bei einer 
Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung mit Waren Dritter 
deren Eigentumsrecht bestehen, so erwirbt ROTOCLEAR 

Miteigentum im Verhältnis der Rechnungswerte der verarbeiteten, 
vermischten oder verbundenen Waren. Im Übrigen gilt für das 
entstehende Erzeugnis das Gleiche wie für die unter 

Eigentumsvorbehalt gelieferte Ware. 
 
(b) Die aus dem Weiterverkauf der Ware oder des Erzeugnisses 

entstehenden Forderungen gegen Dritte tritt der Käufer schon 
jetzt insgesamt bzw. in Höhe des ROTOCLEAR etwaig zustehenden 
Miteigentumsanteils gemäß vorstehendem Absatz zur Sicherheit 

an ROTOCLEAR ab. ROTOCLEAR nimmt die Abtretung an. Die in § 
6 Abs. 2 AVB genannten Pflichten des Käufers gelten auch in 
Ansehung der abgetretenen Forderungen. 

 
 
(c) Zur Einziehung der Forderung bleibt der Käufer neben 

ROTOCLEAR ermächtigt. ROTOCLEAR verpflichtet sich, die 
Forderung nicht einzuziehen, solange der Käufer seinen 
Zahlungsverpflichtungen ROTOCLEAR gegenüber nachkommt, 

nicht in Zahlungsverzug gerät, kein Antrag auf Eröffnung eines 
Insolvenzverfahrens gestellt ist und kein sonstiger Mangel seiner 
Leistungsfähigkeit vorliegt. Ist dies aber der Fall, so kann 

ROTOCLEAR verlangen, dass der Käufer ROTOCLEAR die 
abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle 
zum Einzug erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen 

Unterlagen aushändigt und den Schuldnern (Dritten) die Abtretung 
mitteilt. 
 

(d) Übersteigt der realisierbare Wert der Sicherheiten die 
ROTOCLEAR zustehenden Forderungen um mehr als 10 %, wird 
ROTOCLEAR auf Verlangen des Käufers Sicherheiten nach ihrer 

Wahl freigeben. 
 
 

§ 7 Mängelansprüche des Käufers und Gewährleistung 
 
(1) Für die Rechte des Käufers bei Sach- und Rechtsmängeln 

(einschließlich Falsch- und Minderlieferung sowie unsachgemäßer 
Montage oder mangelhafter Montageanleitung) geltend die 
gesetzlichen Vorschriften, soweit im Nachfolgenden nichts 

anderes bestimmt ist. In allen Fällen unberührt bleiben die 
gesetzlichen Sondervorschriften bei Endlieferung der Ware an 
einen Verbraucher (Lieferantenregress gem. §§ 478, 479 BGB).  

 
 
(2) Grundlage der Mängelhaftung seitens ROTOCLEAR ist vor allem 

die über die Beschaffenheit der Ware getroffene Vereinbarung. 
Mängelansprüche bestehenden nicht bei nur unerheblicher 
Abweichung von der vereinbarten Beschaffenheit, bei nur 

unerheblicher Beeinträchtigung der Brauchbarkeit, bei natürlicher 
Abnutzung oder Verschleiß die bei Schäden, die nach dem 
Gefahrübergang in Folge fehlerhafter oder vernachlässigter 

Behandlung, übermäßiger Beanspruchung, ungeeigneter 
Betriebsmittel, mangelhafter Bauarbeiten, ungeeigneten 

right to withdrawal. If the Buyer does not pay the due sales price, 
ROTOCLEAR is only entitled to exert these rights if it has 

unsuccessfully set the Buyer a suitable deadline for payment or 
such a deadline is not required by law. 

 

 
(4) The Buyer is entitled to sell and/or process the goods which are 
subject to retention of title during the normal course of business. In 

this case the following provisions also apply: 
  
 

(a) The retention of title includes the full value of products resulting 
from processing, mixing or connection of goods belonging to 
ROTOCLEAR, whereby ROTOCLEAR will be regarded as the 

manufacturer. If the retention rights of third parties remain unaf-
fected as the result of processing, mixing or connection with goods 
of third parties, ROTOCLEAR will acquire joint ownership in relation 

to the invoice value of the processed, mixed or connected goods. 
Furthermore the same applies for the resulting product as for the 
supplied goods which are subject to retention of title. 

  
 
(b) The Buyer already transfers the rights to ROTOCLEAR to out-

standing assets resulting from further sales of the goods or of the 
product due from third parties either wholly or to the extent of the 
joint ownership to which ROTOCLEAR has rights as stipulated in the 

previous paragraph. ROTOCLEAR will accept this cession. The 
obligations of the Buyer stipulated in Section 6, paragraph 2 of the 
General Terms & Conditions of Sale also apply in consideration of 

the assigned receivables. 
  
(c) Both ROTOCLEAR and the buyer shall be entitled to collect the 

receivables. ROTOCLEAR undertakes not to collect such 
receivables as long as the Buyer fulfills its payment obligations 
toward ROTOCLEAR, does not default in payment, has not applied 

for insolvency and if its performance is not impaired in any other 
way. If this is the case, however, ROTOCLEAR can demand that the 
Buyer notifies ROTOCLEAR of the assigned receivables and the 

debtors, provides all information required for collection, surrenders 
the corresponding documentation and informs the debtors (third 
parties) of the assignment. 

 
 
 

(d) If the obtainable value of the securities exceeds the outstand-
ing receivables due to ROTOCLEAR by more than 10 percent, 
ROTOCLEAR will release securities of its choice when requested by 

the Buyer. 
 
 

Section 7 Claims for defects of the Buyer and warranty 
 
(1) The statutory regulations apply for the rights of the Buyer in the 

event of material defects or defects of title (including incorrect 
supplies and shortfalls as well as incorrect assembly or faulty 
assembly instructions) if no other provisions are made in the 

following sections. The special statutory regulations for final 
delivery to a consumer remain unaffected in all cases (supplier's 
recourse in accordance with Sections 478, 479 of the German Civil 

Code). 
  
(2) The basis for liability for defects on the part of ROTOCLEAR is 

mainly the agreement made regarding the properties of the goods. 
Claims for defects are invalid in the event of negligible deviation 
from the agreed properties, negligible limitation of usability, natural 

wear or wear occurring after transfer of risk resulting from faulty or 
negligent treatment, excessive wear, unsuitable operating 
resources, faulty construction work, unsuitable building ground or 

due to special external influences which are not included in the 
contract. If the Buyer or third parties perform any inappropriate 
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Baugrundes oder aufgrund besonderer äußerer Einflüsse 
entstehen, die nach dem Vertrag nicht vorausgesetzt sind. Werden 

vom Käufer oder Dritten unsachgemäße Instandsetzungsarbeiten 
oder Änderungen vorgenommen, so bestehen für diese und die 
daraus entstehenden Folgen ebenfalls keine Mängelansprüche. 

 
(3) Gewährleistungsrechte des Käufers setzen voraus, dass dieser 
seinen nach § 377 HGB geschuldeten Untersuchungs- und 

Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß nachgekommen ist. 
Unabhängig von diesen Untersuchungs- und Rügepflichten hat der 
Käufer offensichtliche Mängel (einschließlich Falsch- und 

Minderlieferung) innerhalb von zwei Wochen ab Lieferung 
schriftlich anzuzeigen, wobei zur Fristwahrung die rechtzeitige 
Absendung der Anzeige genügt. Versäumt der Käufer die 

ordnungsgemäße Untersuchung und/oder Mängelanzeige, ist die 
Haftung von ROTOCLEAR für den nicht angezeigten Mangel 
ausgeschlossen.  

 
(4) Vor etwaiger Zurücksendung der Ware ist die Zustimmung von 
ROTOCLEAR einzuholen. 

 
(5) Sollte trotz aller aufgewendeter Sorgfalt die gelieferte Ware 
einen Mangel aufweisen, der bereits zum Zeitpunkt des 

Gefahrübergangs vorlag, so wird ROTOCLEAR die Ware, 
vorbehaltlich fristgemäßer Mängelrüge nach ihrer Wahl 
nachbessern oder Ersatzware liefern. Das ROTOCLEAR 

zustehende Recht die gewählte Art der Nacherfüllung unter den 
gesetzlichen Voraussetzungen zu verweigern, bleibt unberührt. 
 

(6) ROTOCLEAR ist berechtigt, die geschuldete Nacherfüllung 
davon abhängig zu machen, dass der Käufer den fälligen Kaufpreis 
bezahlt. Der Käufer ist jedoch berechtigt, einen im Verhältnis zum 

Mangel angemessenen Teil des Kaufpreises zurückzubehalten.  
 
(7) Der Käufer hat ROTOCLEAR die zur geschuldeten Nach-

erfüllung erforderliche Zeit und Gelegenheit zu geben, insbe-
sondere die beanstandete Ware zu Prüfungszwecken zu 
übergeben. Im Falle der Ersatzlieferung hat der Käufer ROOCLEAR 

die mangelhafte Ware nach den gesetzlichen Vorschriften 
zurückzugeben. 
 

(8) Ansprüche des Käufers wegen der zum Zweck der Nach-
erfüllung erforderlichen Aufwendungen, insbesondere Transport-, 
Wege-, Arbeitsmaterialkosten sind ausgeschlossen, soweit die 

Aufwendungen sich erhöhen, weil die von ROTOLEAR gelieferte 
Ware nachträglich an einen anderen Ort als die Niederlassung des 
Käufers verbracht worden ist, es sei denn, die Verbringung 

entspricht ihrem bestimmungsgemäßen Gebrauch. Stellt sich 
jedoch ein Mangelbeseitgungsverlangen des Käufers als 
unberechtigt heraus, so kann ROTOCLEAR die hieraus 

entstandenen Kosten vom Käufer ersetzt verlangen. 
 
(9) In dringenden Fällen, z.B. bei Gefährdung der Betriebssicherheit 

oder zur Abwehr unverhältnismäßiger Schäden, hat der Käufer das 
Recht, den Mangel selbst zu beseitigen und von ROTOCLEAR 
Ersatz der hierzu objektiv erforderlichen Aufwendungen zu 

verlangen. Von einer derartigen Selbstvornahme ist ROTOCLEAR 
unverzüglich, nach Möglichkeit vorher, zu benachrichtigen. Das 
Selbstvornahmerecht besteht nicht, wenn ROTOCLEAR berechtigt 

wären, eine entsprechende Nacherfüllung nach den gesetzlichen 
Vorschriften zu verweigern. 
 

(10) Wenn die Nacherfüllung fehlgeschlagen ist oder eine für die 
Nacherfüllung vom Käufer zu setzende angemessene Frist 
erfolglos abgelaufen oder nach den gesetzlichen Vorschriften 

entbehrlich ist, kann der Käufer vom Vertrag zurücktreten oder den 
Kaufpreis mindern. Bei einem unerheblichen Mangel besteht 
jedoch kein Rücktrittsrecht. 

 
 

repair work or modifications, claims for defects are excluded for 
these and any resulting consequences.  

 
 
 

 
(3) Warranty rights of the Buyer are based on the assumption that 
the Buyer has fulfilled his inspection and complaint obligations 

according to Section 377 of the German Commercial Code 
correctly. Independently of these inspection and complaint 
obligations the Buyer is obliged to declare any obvious defects 

(including incorrect goods and quantities) within two weeks of 
delivery in writing, whereby compliance with this deadline is met if 
notification is sent in good time. If the Buyer fails to perform the 

necessary inspection and/or notification of defects, the liability of 
ROTOCLEAR for such unreported defects is excluded. 
 

 
(4) The consent of ROTOCLEAR must be obtained before the 
goods are returned. 

 
(5) Should, in spite of all due care, the supplied goods be faulty and 
such faults already have occurred before transfer of risk, 

ROTOCLEAR will repair the goods or replace the goods if the fault 
has been reported within the set deadlines. The right of 
ROTOCLEAR to refuse the selected manner of subsequent 

fulfilment in accordance with legal conditions remains unaffected. 
 
 

(6) ROTOCLEAR is entitled to make the due subsequent fulfilment 
dependent on payment of the sales price by the Buyer. The Buyer 
is, however, entitled to retain a part of the sales price in relation to 

the defect. 
 
(7) The Buyer is obliged to grant ROTOCLEAR the necessary time 

and opportunity to meet subsequent fulfilment obligations and is in 
particular obliged to surrender the faulty goods for inspection 
purposes. If the faulty goods are replaced, the Buyer is obliged to 

return the faulty goods to ROTOCLEAR in accordance with 
statutory regulations. 
 

(8) Claims of the Buyer for costs arising from subsequent 
fulfilment, especially travel and transport costs as well as working 
material costs are excluded, if such costs are higher due to the fact 

that the goods supplied by ROTOCLEAR are subsequently brought 
to a different destination than the location of the Buyer, unless the 
shipment is in keeping with its intended use. If, however, the 

demand for rectification of defects of the Buyer is unjustified, 
ROTOCLEAR can demand reimbursement of any incurred costs. 
 

 
 
(9) In urgent cases, e.g. if the operational safety is threatened or to 

prevent disproportionate damage, the Buyer is entitled to rectify 
the fault itself and demand reimbursement of objectively 
necessary expenses from ROTOCLEAR. ROTOCLEAR must be in-

formed immediately of such self-remedy of defects, beforehand if 
possible. The right to self-remedy of defects does not apply if 
ROTOCLEAR would be entitled to refuse subsequent fulfillment in 

accordance with legal regulations. 
 
 

(10) If the subsequent fulfillment was not successful or if a deadline 
for subsequent fulfillment to be set by the Buyer has elapsed 
without success or if this is dispensable according to law, the Buyer 

is entitled to withdraw from the contract or to a reduction in the 
sales price. If the fault is negligible, however, the Buyer is not 
entitled to withdraw from the contract. 
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(11) Ansprüche des Käufers auf Schadensersatz bzw. Ersatz 
vergeblicher Aufwendungen bestehen nur nach Maßgabe von § 8 

AVB und sind im Übrigen ausgeschlossen.  
 
(12) Die Gewährleistungsansprüche gegen ROTOCLEAR stehen nur 

dem unmittelbaren Käufer zu und sind nicht abtretbar.  
 
 

§ 8 Sonstige Haftung 
 
(1) Soweit sich aus diesen AVB einschließlich der nachfolgenden 

Bestimmungen nichts Anderes ergibt, haftet ROTOCLEAR bei einer 
Verletzung von vertraglichen und außervertrag-lichen Pflichten 
nach den einschlägigen gesetzlichen Vorschriften. 

 
(2) Auf Schadenersatz haftet ROTOCLEAR – gleich aus welchem 
Rechtsgrund – bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Bei einfacher 

Fahrlässigkeit haftet ROTOCLEAR nur 
 
(a) für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers und 

der Gesundheit,  
 
(b) für Schäden aus der Verletzung einer wesentlichen Ver-

tragspflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf 
der Einhaltung der Vertragspartner vertraut und vertrauen darf); in 

diesem Fall ist die Haftung von ROTOCLEAR jedoch auf den Ersatz 
des vorhersehbaren typischerweise eintretenden Schaden 
begrenzt. 

(3) Die sich aus Abs. 2 ergebende Haftungsbeschränkungen gelten 
nicht, soweit ROTOCLEAR einen Mangel arglistig verschwiegen 
oder eine Garantie für die Beschaffenheit der Ware übernommen 

hat. Das Gleiche gilt für Ansprüche des Käufers nach dem 
Produkthaftungsgesetz.  
 

(4) Wegen einer Pflichtverletzung, die nicht in einem Mangel 
besteht, kann der Käufer nur zurücktreten oder kündigen, wenn 
ROTOCLEAR die Pflichtverletzung zu vertreten hat. Ein freies 

Kündigungsrecht des Käufers wird ausgeschlossen. Im Übrigen 
gelten die gesetzlichen Voraussetzungen und Rechtsfolgen.  
 

 
 
§ 9 Verjährung 

 
(1) Abweichend von den gesetzlichen Vorschriften beträgt die 
allgemeine Verjährungsfrist für Ansprüche aus Sach- und 

Rechtsmängeln ein Jahr ab Ablieferung. Soweit eine Abnahme 
vereinbart ist, beginnt die Verjährung mit der Abnahme. 
 

(2) Handelt es sich bei der Ware jedoch um ein Bauwerk oder eine 
Sache, die entsprechend ihrer üblichen Verwendungsweise für ein 
Bauwerk verwendet worden ist und dessen Mangelhaftigkeit 

verursacht hat (Baustoff), beträgt die Verjährungsfrist gemäß der 
gesetzlichen Regelung fünf Jahre ab Ablieferung. Unberührt 
bleiben auch gesetzliche Sonderregelungen für dingliche 

Herausgabeansprüche Dritter, bei Arglist des Verkäufers und für 
Ansprüche im Lieferantenregress bei Endlieferung an einen 
Verbraucher. 

 
(3) Die vorstehenden Verjährungsfristen des Kaufrechts gelten 
auch für vertragliche und außervertragliche 

Schadensersatzansprüche des Käufers, die auf einem Mangel an 
der Ware beruhen, es sei denn die Anwendung der regelmäßigen 
gesetzlichen Verjährung würde im Einzelfall zu einer kürzeren 

Verjährung führen. Die Verjährungsfristen des Produkthaftgesetzes 
bleiben in jedem Fall unberührt. Ansonsten gelten für 
Schadensersatzansprüche des Käufers gemäß § 8 AVB 

ausschließlich die gesetzlichen Verjährungsfristen. 
  

(11) Claims of the Buyer for damages or compensation of wasted 
expenses only apply in accordance with Section 8 of the General 

Terms & Conditions of Sale and are otherwise excluded. 
 
(12) The warranty claims towards ROTOCLEAR only apply for the 

direct Buyer and are not transferrable. 
 
 

Section 8 Other liability 
 
(1) If no other stipulations are made in these General Terms & 

Conditions of Sale including the following provisions, ROTOCLEAR 
shall be liable for violation of contractual and non-contractual 
obligations in accordance with applicable statutory regulations. 

 
(2) ROTOCLEAR is liable for damages – irrespective of the legal 
grounds – in the event of intentional misconduct or gross neg-

ligence. In event of simple negligence ROTOCLEAR is only liable 
 
(a) For injury to life, limb or health, 

 
 
(b) For damage resulting from the violation of a main contractual 

obligation (obligation which must be met to enable correct imple-
mentation of the contract and on which the contractual partner 
relies and can rely); in this case the liability of ROTOCLEAR is, 

however, limited to foreseeable, typically occurring damage.  
 
 

(3) The liability restrictions of Section 2 do not apply if ROTOCLEAR 
has maliciously concealed the defect or has specifically 
guaranteed for the properties of the goods. The same applies for 

the claims of the Buyer in accordance with the Product Liability 
Act. 
 

(4) The Buyer can only withdraw from the contract on the basis of a 
violation of obligations connected with a defect if ROTOCLEAR is 
answerable for the violation of obligation. A free right of the Buyer 

to terminate the contract is excluded. Otherwise the legal 
conditions and legal consequences apply. 
  

 
 
Section 9 Period of limitation 

 
(1) Contrary to statutory regulations, the general period of limitation 
for claims resulting from defects and defects of title is one year 

from delivery. If acceptance is agreed, the period of limitation 
commences upon acceptance. 
 

(2) However, if the goods are a building or an object which has 
been used as a building in accordance with its normal use and 
which have caused its defectiveness (construction material), 

according to the statutory regulations the period of limitation is five 
years from delivery. The special statutory provisions for real claims 
for restitution of property of third parties, fraudulent intent of the 

Supplier and claims for Suppliers' recourse for delivery to the 
consumer shall remain unaffected in any case. 
 

 
(3) The previously mentioned statutory periods of limitation of the 
Law on Sales also apply for contractual and non-contractual claims 

for damages of the Buyer based on a fault of the goods, unless the 
application of the regular statutory period of limitation would result 
in a shorter period of limitation in individual cases. The periods of 

limitation of the Product Liability Act always remain unaffected. 
Otherwise the claims for damages of the Buyer in accordance with 
Section 8 of the General Terms & Conditions of Sale are exclusively 

subject to the statutory periods of limitation. 
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§ 10 Sprache, Anwendbares Recht, Gerichtsstand 
 

(1) Diese AVB gibt es in einer deutschen und einer englischen 
Fassung. Die deutsche Fassung dieser AVB ist die allein 
maßgebliche und allein verbindliche Fassung dieser Vereinbarung.  

 
(2) Für diese AVB und alle Rechtsbeziehungen zwischen 
ROTOCLEAR und dem Käufer gilt das Recht der Bundesrepublik 

Deutschland unter Ausschluss aller internationalen und 
supranationalen (Vertrags-) Rechtsordnungen, insbesondere des 
UN-Kaufrechts (CISG). Vorrausetzungen und Wirkungen des 

Eigentumsvorbehalt gemäß § 6 AVB unterliegen hingegen dem 
Recht am jeweiligen Lageort der Sache, soweit danach die 
getroffene Rechtswahl zugunsten des Deutschen Rechts 

unzulässig oder unwirksam ist.  
 
 

(3) Ist der Käufer Kaufmann im Sinne des deutschen 
Handelsgesetzbuches, juristische Person des öffentlichen Rechts 
oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen, ist 

ausschließlicher – auch internationaler – Gerichtsstand für alle sich 
aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar 
ergebenden Streitigkeiten der Geschäftssitz von ROTOCLEAR in 

Heidelberg. ROTOCLEAR ist jedoch auch berechtigt, Klage am 
allgemeinen Gerichtsstand des Käufers zu erheben. 
 

 
§ 11 Salvatorische Klausel  
 

(1) Sollten einzelne Bestimmungen dieser AVB unwirksam sein oder 
werden oder eine Lücke enthalten, so bleiben die übrigen 
Bestimmungen hiervon unberührt. Die Parteien verpflichten sich, 

anstelle der unwirksamen Regelung eine solche gesetzlich 
zulässige Regelung zu treffen, die dem wirtschaftlichen Zweck der 
unwirksamen Regelung am nächsten kommt bzw. diese Lücke 

ausfüllt.  
 
(2) Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem 

Käufer, einschließlich Nebenabreden, Ergänzungen oder 
Änderungen haben in jedem Falle Vorrang vor diesen AVB. Für die 
Gültigkeit derartiger Vereinbarungen ist ein schriftlicher Vertrag 

bzw. eine schriftliche Bestätigung von ROTOCLEAR erforderlich.  
 
3) Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen, die nach 

Vertragsschluss vom Käufer ROTOCLEAR gegenüber abzugeben 
sind (z.B. Fristsetzungen, Mängelanzeigen, Erklärung von Rücktritt 
oder Minderung), bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 

 
4) Hinweise auf die Geltung gesetzlicher Vorschriften haben nur 
klarstellende Bedeutung. Auch ohne eine derartige Klarstellung 

gelten daher die gesetzlichen Vorschriften, soweit sie in diesen 
AVB nicht unmittelbar abgeändert oder ausdrücklich 
ausgeschlossen werden. 

Section 10 Language, Applicable law, Jurisdiction 
 

(1) These AVB exist in a German and in an English language version. 
The German language version of the AVB shall be the prevailing 
and solely binding version.  

 
 

(2) The law of the Federal Republic of Germany shall apply to these 

General Terms & Conditions of Sale and all legal relations between 
ROTOCLEAR and the Buyer to the exclusion of all international and 
supranational (contractual) legal systems, especially the UN 

Convention for the International Sale of Goods (CISG). The 
conditions and effects of the retention of title in accordance with 
section 6 AVB, however, are subject to the law applicable at the 

location of the goods, if this selection of applicable law in favour of 
German law is not permissible or invalid. 
 

(2) If the Buyer is an entrepreneur in the sense of the German 
Commercial Code (German Handelsgesetzbuch), a legal entity 
under public law or a special fund under public law, the registered 

offices of ROTOCLEAR in Heidelberg shall apply exclusively – also 
internationally – as the place of jurisdiction for all disputes arising 
directly or indirectly from the contractual relations. ROTOCLEAR is, 

however, also entitled to bring legal action at the general court of 
jurisdiction of the Buyer. 
 

 
    Section 11 Severability clause 
 

(1) Should individual provisions of these General Terms & 
Conditions for Sale be or become invalid or contain omissions, the 
remaining provisions shall remain unaffected. The Parties 

undertake to replace the invalid provision with a legally valid 
provision which comes closest to the commercial intent of the 
invalid provision or which remedies this omission.  

 
 
(2) Individual agreements with the Buyer in particular cases, 

including side agreements, supplementary agreements or 
amendments take in any case precedence over these General 
Terms & Conditions for Sale. These individual agreements are only 

valid if made in writing or confirmed in writing by ROTOCLEAR.  
 
(3) Declarations and notifications with legal effect of the Buyer 

made to ROTOCLEAR after conclusion of the contract (e.g. 
deadlines, notice of defects, declarations of cancellation or 
reduction) are only valid if made in writing.  

 
4) References to legal provisions are declaratory only. Legal 
provisions remain valid irrespective of whether a reference has 

been made to them or not, as far as legal provisions have not been 
changed or excluded explicitly in these General Terms & 
Conditions for Sale. 
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Supplemental Terms for US Customers 

In addition to the Allgemeine Verkaufsbedingungen/General Terms & Conditions for Sale of Rotoclear GmbH, Rotoclear GmbH and the Buyer 

agree as follows: 

1. Disclaimer of Implied Warranties 

To the maximum extent permitted by law, the express warranties set forth in the enclosed general terms and conditions for sale are the only 

warranties made by ROTOCLEAR with respect to the products and services. ROTOCLEAR disclaims all warranties that may be implied or arise 

by custom or trade usage, including warranties of non-infringement, merchantability, satisfactory quality or fitness for any particular purpose. 

ROTOCLEAR’s express warranties shall not be enlarged, diminished or affected by, and no obligation or liability shall arise out of, ROTOCLEAR 

rendering technical or other advice, training or services in connection with the products. 

2. Limitation of Liability 

ROTOCLEAR’s liability to the Buyer under this Agreement is limited to the amounts actually paid to ROTOCLEAR under this Agreement. 

Furthermore, ROTOCLEAR shall not be liable to the Buyer or any other party for any personal injury or damages suffered by the Buyer in 

connection with the use of ROTOCLEAR’s equipment under any cause of action, including strict product liability. ROTOCLEAR sha ll not be 

liable for loss of use, interruption of business, damage or expense incurred in connection with the availability, operation or use of the product, 

or any technical malfunction thereof. ROTOCLEAR shall not be liable to the Buyer or any other party for any special, incidental, exemplary or 

consequential damages of any kind even if ROTOCLEAR has been advised of the possibility of such damages. 

3. Language 

The clauses numbers 1) and 2) above shall in their English language version be prevailing and solely binding terms between ROTOCLEAR and 

the Buyer in the supplemental terms (exemption to clause 2 § of 10 (1)). 

Initial ___________________ 


